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Vorwort unseres 1. Bürgermeisters

Harald Engbrecht

Kleinrinderfeld erstrahlt in neuem Licht

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

kaum zu glauben, wie sich die Umstellung unserer Straßenbeleuchtung auf LED-Lampen positiv 
darstellt und auch deutlich von unseren Mitbürgerinnen und Mitbürger wahrgenommen wird.
Meine Befürchtungen, dass sich die Beleuchtung eventuell durch die harte Abgrenzung des 
Lichtkegels negativ auswirkt, haben sich nicht bestätigt.
Durch die stetig steigenden Strompreise und die Einsparungen beim Stromverbrauch wird sich die 
Investition für die Umstellung deutlich früher amortisieren als ursprünglich geplant war.
Sollten Sie feststellen, dass die eine oder andere Lampe mehr ihr Grundstück beleuchtet als die 
Straßen/Gehwege, bitte ich um eine kurze Benachrichtigung über unsere Zentralen Dienste, um 
über die WVV die Abstrahlrichtung zu verändern.
Hier bedanke ich mich bei den Gemeinderäten aus allen Fraktionen, die meinen Willen zur 
Umsetzung unterstützt haben und auch die notwendigen Ausgaben im Haushalt mitgetragen 
haben.

Umsetzung Verkehrskonzept
Wie bereits mehrmals in der Rathaus Post thematisiert, hat das Straßenbauamt mit der Umsetzung 
des erarbeiteten und durch den Gemeinderat gebilligten Verkehrskonzepts begonnen.
Von Limbachshof kommend am Ortsanfang Kleinrinderfeld wurde die Leitplanke im Kurvenbereich 
verlängert. Somit ist in diesem Bereich unser Wasserschutzgebiet Zone I besser vor 
Verunreinigungen sowie auslaufendem Kraftstoff ,  Öl-  und Betr iebsmit teln bei 
Kraftfahrzeugunfällen geschützt.
Auch in der Kirchheimer Straße wurde bereits eine Verengung der Fahrbahn angebracht. Das 
bewirkt zwar eine Verbesserung der Schulwegsicherheit, da unsere Kinder und Fußgänger nicht 
mehr unmittelbar vor Querung auf der Straße stehen, aber ob damit eine Verkehrsverlangsamung 
einhergeht, muss beobachtet werden. In Verbindung mit den zukünftig noch anzubringenden 
wechselseitigen Parkflächen könnte es uns gelingen.

Glasfaserausbau in Kleinrinderfeld
Alles unter „Dach und Fach“!

Die überarbeitete und für unsere Bürgerinnen und Bürger Kleinrinderfelds verbesserte 
„Gemeinsame Erklärung“ ist durch mich Mitte Februar unterzeichnet worden.

Bei einem gemeinsamen Termin mit Herrn
Winter, Regiomanager Infrastruktur-
vertrieb Region Süd-Ost, Telekom Deutschland
GmbH (rechts im Bild), sowie Herrn Weigand, 
Deutsche Telekom Technik GmbH (links im Bild), 
wurden Eckpunkte und Bautechniken der 
Glasfaserstrecken auf unserem Gemeindegebiet 
besprochen.

Das Ausbauprojekt soll 2023 starten,
ein neuer Vertragspartner ist mit an Bord und 
verstärkt das Projekt.
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Die GlasfaserPlus GmbH
Die GlasfaserPlus GmbH ist ein Tochterunternehmen der Telekom.
Die GlasfaserPlus GmbH beabsichtigt das Telekommunikationsnetz im Gebiet der Gemeinde 
Kleinrinderfeld eigenfinanziert auf ein modernes FTTH-Netz (Glasfaser bis ins Gebäude) 
aufzurüsten. 

Aufgabe des Unternehmens ist die Errichtung von gigabitfähigen FTTH-Netzen in Deutschland. 
Die GlasfaserPlus GmbH setzt auf „Open Access Netze“, d.h. Anbietervielfalt für den Endkunden. 
Alle interessierten Telekommunikationsunternehmen können als Wholesalepartner Vorleistungen 
zu diskriminierungsfreien Konditionen von der GlasfaserPlus GmbH einkaufen. Auf Basis dieser 
Vorleistungen können Sie eigene Endkundenangebote anbieten. 

Die Telekom selbst ist eine Art „Ankerkunde“ und Wholesalepartner der GlasfaserPlus GmbH und 
bietet ihre eigenen Endkundenprodukte auf dem Netz der GlasfaserPlus GmbH an.

Besuch unserer französischen Freunde aus Colleville-Montgomery
Leider konnten auf Grund der Einschränkungen in Zeiten der Corona Pandemie die sonst 
regelmäßig durchgeführten gegenseitigen Besuche in den letzten zwei Jahren nicht stattfinden. 
Erst Ende November, Anfang Dezember 2021 ließen die Auflagen meine erste Reise nach 
Colleville-Montgomery mit unserer Partnerschaftsbeauftragten Frau Christine Tell, Familie Gebel 
und Herrn Josef Götz zu.
Die jahrelange Tradition einen Stand auf dem Weihnachtsmarkt in unserer Patengemeinde mit 
Weihnachtsartikeln und Köstlichkeiten aus Deutschland zu betreiben, haben wir wieder aufleben 
lassen. Für mich war es aber auch wichtig, einen persönlichen Kontakt zu dem dortigen 
Bürgermeister und den Gemeinderäten sowie den Mitgliedern des Partnerschaftskomitees 
herzustellen. In beiden Gemeinden ringen wir in Bezug auf die Partnerschaft mit den gleichen 
Herausforderungen.
Wie hält man auf Grund der weniger werdenden interessierten Bürger eine Partnerschaft weiter 
aufrecht und ist der politische Wille auf französischer Seite noch genauso hoch, wie auf deutscher 
Seite?
Alle Gespräche die ich in Frankreich führte, haben mich von der Ernsthaftigkeit einer Fortführung 
unserer Partnerschaft überzeugt.
So planen wir wieder einen Besuch unserer französischen Freunde aus Colleville-Montgomery an 
Christi Himmelfahrt (Anreise 26.05.2022 bis 29.05.2022 Abreise).

Hier bitte ich um ihre Unterstützung.
Wer kann einen/zwei Gäste bei sich zu Hause aufnehmen. Es wäre doch schade, wenn nicht sogar 
ein „Armutszeugnis“, wenn wir es nicht schaffen alle Besucher bei uns in Kleinrinderfeld zu 
begrüßen und für die paar Tage Unterkunft und Verpflegung bereitzustellen.
Bitte melden sie sich bei unseren Zentralen Diensten. 
Ich denke bis dahin hat sich auch das „Schreckgespenst Corona“ verzogen und wir können unsere 
Besucher auch tatsächlich Willkommen heißen.

Abgabe Standesamt an eine Nachbargemeinde
Innerhalb der Allianz „Waldsassengau“, der die Gemeinde Kleinrinderfeld angehört, wurde bereits 
vor längerem die Diskussion angestoßen, auf Gemeindeebene die interkommunale 
Zusammenarbeit zu intensivieren. 
Die Zuständigkeiten des Standesamtes Kleinrinderfeld könnte Mitte des Jahres 2022 an den 
Markt Höchberg oder die Gemeinde Waldbüttelbrunn abgegeben werden. Das ist davon 
abhängig, ob wir mit Kist und Altertheim eine gemeinsame Verwaltungsgemeinschaft aufbauen 
können.
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Zudem strebe ich nach Vorliegen von Zahlen und Fakten seit einiger Zeit eine Zusammenarbeit mit 
einem anderen Standesamt an. 
Gründe hierfür sind die hohen jährlichen Fixkosten, insbesondere im EDV-Bereich, und der 
wiederkehrende hohe Fortbildungsaufwand. Zusätzlich wurde die Situation verschärft durch den 
Verlust des Leitenden Standesbeamten und Kämmerers, dessen Stelle nur durch eine Teilzeitkraft 
besetzt werden konnte und die Stunden für die Leitung des Standesamts nicht mehr abgeleistet 
werden können.
Durch gesetzliche Vorgaben benötigt die Gemeinde Kleinrinderfeld jetzt nunmehr neu für das 
Standesamt Kleinrinderfeld ein(e) zu bestellende(r) Standesbeamter / Standesbeamtin, der/die 
mindestens den Angestelltenlehrgang II (AL II) oder eine außerhalb Bayerns erworbene 
entsprechende Regelqualifikation besitzen, oder als Beamter die Qualifikation für die 3. 
Qualifikationsebene modular erworben hat.

Wer diese Ausbildungshöhe vorweisen kann, ist gem. Tarif in der Entgelttabellen des TVöD 
mindestens in E9b einzustufen. Für die Gemeinde Kleinrinderfeld bedeutet das 
Personalmehrkosten in Höhe von ca. 29.100,--€.
Des Weiteren ist in den letzten Jahren eine merkliche Verringerung der Bürgerkontakte mit dem 
Standesamt aus diversen Gründen festzustellen. 
Durch die Zusammenlegung mit einem anderen Standesamt könnten auf längere Sicht eine 
Effizienzsteigerung und merkliche Kosteneinsparungen erzielt werden.
Umliegende Gemeinden wie VG Kist/Altertheim, VG Kirchheim/Geroldshausen, Reichenberg, 
Neubrunn und Waldbrunn haben in den letzten Jahren jeweils ihr Standesamt an andere größere 
Gemeinden, Märkte oder die Stadt Würzburg übertragen.
Ich möchte sie nochmals auf die Unterscheidung Standesamt und Einwohnermeldeamt hinweisen.
Aufgaben Standesamt sind: 

- Führen und pflegen Geburtenregister,
aber Geschäftsvorfälle betreffen in der Regel nur Bürger, die direkt in Kleinrinderfeld 
geboren sind (Hausgeburten). Alles andere wird über das Standesamt des Geburtsortes 
abgewickelt.

 - Führen und pflegen Sterberegister,
in der Regel auch kein Parteienverkehr notwendig, meist wird alles über Mail, telefonische 
Anfragen oder Bestattungsinstitute abgewickelt.

- Bearbeitung der Kirchenaustritte
- Bearbeitung von Vaterschaftsanerkennungen
- Bearbeitung bei Namenserklärungen
- Führen und pflegen Eheregister,

Trauungen sind weiterhin in Kleinrinderfeld möglich. Sie werden durch den 1. und 2. 
Bürgermeister vorgenommen. Im Bedarfsfall (wenn das Brautpaar den 1. und 2. 
Bürgermeister ablehnt), wird zusätzlich ein/e Standesbeamter/in aus der aufnehmenden 
Gemeinde die Trauung in Kleinrinderfeld vornehmen. Lediglich das Vorbereitungsgespräch 
muss am Sitz des Standesamtes durchgeführt werden.

Das Bürgerbüro und damit auch das Einwohnermeldeamt bleiben in Kleinrinderfeld.
Das Einwohneramt bearbeitet die Aufgaben der Meldebehörde sowie der Ausweis- und 
Passbehörde. 
Die wichtigsten Aufgaben im Überblick:

- Beantragung von Reisepässen und Personalausweisen,
- Bearbeiten von Anmeldungen, Ummeldungen und Abmeldungen den Wohnsitz betreffend,
- Beantragung von Melde- und Aufenthaltsbescheinigungen,
- Beglaubigungen von amtlichen Dokumenten,
- Ausstellung von Fischereischeinen,
- Erteilung von Melderegisterauskünften,
- Beantragung von Führungszeugnissen und Gewerberegisterauskünften,
- Abmeldung von Kraftfahrzeugen.



5

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon 09366 9077-22
Telefax 09366 9077-90
Mobil    0175   6677293
h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de

Das sind auch tatsächlich Geschäftsvorfälle, die unsere Bürgerinnen und Bürger persönlich im 
Rathaus im Bürgerbüro erledigen müssen.
Die Aufgaben des Einwohnermeldeamtes und des Bürgerbüros werden definitiv in Kleinrinderfeld 
bleiben. Lassen sie sich bitte nicht durch gezielte Fehlinformationen oder Gerüchten in die Irre 
führen. Gerne stehe ich ihnen für weitere Fragen zur Verfügung.

Leidiges Thema „Hundekot“
Wieder einmal vermehren sich Beschwerden über die „Hinterlassenschaften“ unserer geliebten 
Vierbeiner.
Liebe Leute, denkt doch auch an unsere Kinder. Wir (die Gemeinde) haben doch genügend 
Kotbeutelspender aufgestellt. Bitte nutzt sie oder nehmt selbst geeignete Beutel bei euren 
Spaziergängen mit dem Hund mit. Vorrangig geht es noch nicht einmal um die 
Unannehmlichkeit wenn man in einen Haufen tritt; es geht vor allem um die Gesundheit von uns 
allen, aber im Speziellen um die unserer Kinder.
Muss denn erst immer einer erwischt werden, der sich nicht daranhält und dann mit einem 
Ordnungsgeld belegt wird. Viele machen`s richtig, einige wenige eben nicht. 
Also bitte – liebe Hundebesitzer, denkt an die Beutel.

Zweiter Gemeindebacktag
Liebe Backfreunde, auf geht´s, frisches eigenes Brot. Was gibt's besseres?
Nochmal zur Erklärung:
Ihr müsst zu dem angegebenen Zeitpunkt vor Ort sein, da das Backhaus genau zu dieser Uhrzeit 
die optimale Hitze erreicht hat und nur dann die Laibe eingeschossen werden.
Die Gärung ist ein entscheidender Faktor für den Geschmack und der Konsistenz des Brotes.
Also, genau rechnen, wann Ihr den Teig ansetzt!

Termin: 26. März 2022 um 10:30 Uhr

Bitte meldet Euch bis zum 24. März bei unseren Zentralen Diensten im Rathaus an, damit wir 
wissen, mit welcher Menge wir rechnen müssen und ob wir an diesem Tag ein zweites Mal 
anheizen müssen.

Zu guter Letzt
Ich habe lange mit mir gerungen, ob ich auf die Provokationen der Opposition eingehen soll.
Das mache ich nicht! 
Wir alle sind doch froh, dass sich ein Aufschaukeln durch schriftliche Äußerungen, 
Gegendarstellungen und Erwiderungen seit meinem Amtsantritt nicht wiederholt haben. So soll es 
auch bleiben. Ich möchte auch ganz bewusst die Rathaus Post nicht zu einer politischen 
Werbebroschüre verkümmern lassen. Ich will weiter neutral und offen über die Vorgänge in unserer 
Gemeinde berichten und informieren. Ich kann aber alle Kritiker beruhigen: Wir haben keine Krise 
im Rathaus, wir sind auch nicht annähernd handlungsunfähig und Gemeinderatsitzungen werden 
durch mich selbst vorbereitet und Beschlüsse entsprechend formuliert. 
Gegenseitige Unterstützung durch Nachbargemeinden bei komplexen Themen oder 
Personalausfällen ist gängige Praxis und wurde durch unser eigenes Personal in der 
Vergangenheit auch so praktiziert.

In diesem Sinne

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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AUS DEM RATHAUS

Termine im März:

13.03.22 TSV 15 Uhr Heimspiel gegen 
  FC Coburg, 1. Pokalrunde
18.03.22 Schützenverein 
  Jahreshauptversammlung
  19:30 Uhr Schützenhaus
20.03.22 Pfarrei St. Martin
  Pfarrgemeinderatswahl
20.03.22 AKUV 
  Jahreshauptversammlung
  13:30 Uhr Gasthaus zum Löwen
20.03.22 TSV Heimspiel gegen 
  SV Memmelsdorf, Landesliga

25.03.22   TSV Jahreshauptversammlung
neuer Termin 19:30 Uhr Sportheim
08.04.22
 
26.03.22 UWG 
  Weinprobe im Gemeindehaus
27.03.22 Frühjahrs-Empfang der
  Gemeinde - abgesagt -
27.03.22 Obst- u. Gartenbauverein
  Jahreshauptversammlung
  14:30 Uhr Schützenhaus

Die Gemeinde informiert -

Räum- und Streupflicht

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-

fläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu 

räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 

geeigneten, abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 

Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln 

zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 

Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von 

Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 

bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 

Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 

Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 

Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

freizuhalten.“
Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht nachzu-
kommen.

Die Gemeinde Kleinrinderfeld beabsichtigt im Rahmen der 
Partnerschaft mit der Gemeinde Colleville-Montgomery einen 
gemeinsamen Workshop durchzuführen.

Es soll mit unseren  französischen Freunden ein Kunstwerk geschaffen 
werden unter der Regie von unserem ortsansässigen Bildhauer Kurt Grimm. 

Die Idee ist, eine Säule mit verschiedenen Steinen zu fertigen, die dann zu 
einem gemeinsamen Ganzen zusammengefügt werden.

Es sind dazu unsere französischen Freunde eingeladen, die gemeinsam mit 
Kleinrinderfelder Bürgern in der Zeit vom 13.10.22 bis zum 15.10.22 
gemeinsam arbeiten werden. 

Unsere Gäste sind bei uns untergebracht und werden gemeinsam verpflegt.

Hierzu werden Mitwirkende/Helfer aus unserer Gemeinde benötigt, die 
gemeinsam dieses Kunstwerk fertigen möchten.

Kurt Grimm stellt seine Arbeit kostenfrei zur Verfügung – eine Spende kann 
gemacht werden.

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich! 
Spaß am gemeinsamen Werkeln und der Arbeit ist alles, was gebraucht wird.

Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bei Josef (Sepp) Götz unter der Tel. Nr. 09366/1379 
(evtl. Anrufbeantworter) an.

Am Faschingsdienstag, 01.03.2022
ist das Rathaus geschlossen. Titelbild: Fotografie Grunert-Held



7

AUS DEM LANDKREIS

„Ein großes Herz für die Feuerwehren hat 
aufgehört zu schlagen“

Nachruf auf Ehrenkreisbrandrat Heinz Geißler

Als langjähriger Kreisbrandrat war Heinz Geißler aus 
Güntersleben im gesamten Landkreis Würzburg bekannt und 
beliebt. Im Alter von 68 Jahren ist der frühere oberste 
Feuerwehrmann des Landkreises am 23. Januar 2022 völlig 
unerwartet verstorben.
Landrat Thomas Eberth zeigt sich mit Kreisbrandrat Michael 
Reitzenstein bestürzt über die traurige Nachricht. „Wir sind 
schockiert und trauern mit den Feuerwehren sowie Kolleginnen 
und Kollegen im Landratsamt. Unser tiefes Mitgefühl gilt der 
Familie“, so der Landrat.
Sein Engagement in der Feuerwehr begann Geißler 1976 
mit dem Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr Güntersleben. 
Nur drei Jahre später wurde er stellvertretender Kommandant
bis er von 1982 bis 1995 selbst die Führung der Günterslebener Wehr übernahm. Von 1983 bis 
1995 hatte er zugleich das Amt eines Kreisbrandmeisters inne. 1995 wählten ihn die 
Kommandanten der damals 114 Feuerwehren im Landkreis Würzburg zu ihrem Kreisbrandrat. 
21 Jahre lang blieb Geißler im Amt bis er an seinem 63. Geburtstag aus Altersgründen 
ausscheiden musste.
Geißler habe für das Feuerwehrwesen im Landkreis Würzburg und darüber hinaus Geschichte 
geschrieben, so würdige Altlandrat Eberhard Nuß ihn 2013 bei der Auszeichnung mit dem 
Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold. Vor allem die Verwirklichung des 
Feuerwehrzentrums in Klingholz, das 2010 eröffnet wurde, bleibt untrennbar mit Geißlers 
Namen verbunden. Auch die Einführung des Digitalfunks gehört in seine Ära. Damit die 
Wartung der neuen Geräte gewährleistet war, überzeugte Geißler Kreistag und Verwaltung, das 
Feuerwehrzentrum um eine Digitalfunkwerkstatt zu erweitern.
Neben einer modernen Ausstattung der Wehren lag Geißler auch eine schnelle Versorgung 
seiner Mitmenschen im medizinischen Notfall am Herzen. Noch im Jahr seiner Wahl zum 
Kreisbrandrat führte er die sogenannten First-Responder-Gruppen im Landkreis Würzburg ein. 
Das Netzwerk aus Ersthelferinnen und -helfern in den Gemeinden, die die Zeit bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes überbrücken, ist heute nicht mehr wegzudenken.
Geißlers Einsatz für die Feuerwehr endete nicht an der Landkreisgrenze. Als Vorsitzender des 
Bezirksfeuerwehrverbands war er neun Jahre lang für rund 40.000 Feuerwehrleute in 
Unterfranken zuständig. Im Landesfeuerwehrverband Bayern leitete er zudem den Fachbereich 
Katastrophenschutz. An praktischen Erfahrungen, die er seinen Kameradinnen und Kameraden 
weitergeben konnte, mangelte es ihm nicht. So leistete er zum Beispiel 2002 Hochwasserhilfe 
in Dessau. 
Für sein Engagement erhielt Heinz Geißler mehrfach Auszeichnungen. 2016 wurde er zum 
Ehrenkreisbrandrat des Landkreises Würzburg, zum Ehrenvorsitzenden des 
Kreisfeuerwehrverbands Würzburg sowie zum Ehrenvorsitzenden des 
Bezirksfeuerwehrverbands Unterfranken ernannt.
Geißlers Verbundenheit zum Landkreis Würzburg kam nicht nur in seinem 
Feuerwehrengagement zum Ausdruck. Nach Stationen bei der Deutschen Bundesbahn und der 
Gemeinde Güntersleben kam er 2004 als Bediensteter in den Fachbereich „Sicherheit und 
Ordnung“ am Landratsamt Würzburg. Nach 47 Jahren im öffentlichen Dienst wechselte er 2017 
in den verdienten Ruhestand, den er keine fünf Jahre genießen konnte. 
„Ein großes Herz für die Feuerwehren hat aufgehört zu schlagen“, bedauert Landrat Thomas 
Eberth den plötzlichen Tod von Heinz Geißler. „Wir werden ihn als überaus engagierten 
Menschen in Erinnerung behalten, dem die Fürsorge seinen Kameraden gegenüber sowie der 
Schutz seiner Mitmenschen stets ein Herzensanliegen war.“

Der Ehrenkreisbrandrat des Landkreises 
Würzburg, Heinz Geißler, verstarb am 

23. Januar 2022 im Alter von 68 Jahren. 
Foto: Norbert Schmelz
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AUS DEM LANDKREIS

Das Landratsamt Würzburg als untere Naturschutzbehörde sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

einen/eine Naturschutzwächter/-in (m/w/d) für den Bereich Bütthard, 
Geroldshausen, Kirchheim, Kleinrinderfeld.

Die Angehörigen der bayerischen Naturschutzwacht sind ehrenamtlich engagierte Mitglieder 
der unteren Naturschutzbehörden, die Bürger vor Ort über den richtigen Umgang mit der 
Natur informieren und die Einhaltung der Naturschutzgesetze überwachen. 
Sie haben die Aufgabe, Verstöße gegen das Naturschutzrecht in der freien Natur festzustellen, 
zu verhüten und zu unterbinden.

Es sollte sich dabei um eine Persönlichkeit handeln, die als Ansprechpartner für die 
Bevölkerung zur Verfügung steht, kommunikatives Potenzial sowie Grundkenntnisse in der 
EDV besitzt und vor allem aber die Bereitschaft mitbringt, insgesamt ca. 20 Stunden monatlich 
für die Naturschutzwachtarbeit aufzuwenden. 

Voraussetzung für diese Tätigkeit ist ein Lehrgang in Laufen/Salzach (Landkreis 
Berchtesgadener Land). Dieser wird voraussichtlich im September 2022 stattfinden. Die 
Kosten für die Teilnahme an diesem Lehrgang mit anschließender Prüfung werden vom 
Landratsamt Würzburg getragen. Für dieses Ehrenamt wird eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 164,00 € gewährt. Darin sind dann sämtliche Kosten 
enthalten, wie z. B. die Fahrten innerhalb des Zuständigkeitsbereiches, Telefon- und 
Internetkosten usw. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.stmuv.bayern.de/themen/naturschutz/organisation/naturschutzwacht/index.htm

Es wird aber besonders darauf hingewiesen, dass es sich nicht um eine 
sozialversicherungspflichtige Tätigkeit handelt, sondern um die Ausübung eines Ehrenamtes. 
Für Personen, die in erster Linie eine einkommensorientierte Tätigkeit suchen, ist dies nicht 
geeignet.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Würzburg (0931/8003-5458).

Wanderung Kulturweg Waldsassengau Nr. 6 - Begehung der Schleife 
"Posthorn und Jagdhorn" am Sonntag, 13. März 2022

Die Tour mit rund 7 km Länge beginnt um 13.30 Uhr am Rossbrunner Bürgerhaus (Pfarrweg 9) 
und dauert etwa dreieinhalb Stunden. Geplant ist der Schlusshock um ca. 17 Uhr in der 
Trattoria & Pizzeria La Strada (Posthäuser 7), den ehemaligen Postgebäuden.
 
Zusammen mit Dr. Gerrit Himmelsbach vom Spessart-Projekt werfen wir einen Blick in die 
Pfarrkirche St. Josef (mit dem Dinosaurier). Dann geht es auf in Richtung Mädelhofen, vorbei 
an Kreuzweg, Lourdesgrotte und Flüe-Bildstock. Dort bewundern wir den Pomona-Brunnen 
und besuchen die Kilianskirche in Mädelhofen. Auch die Geschichte des nie vollendeten 
Jagschlosses darf nicht fehlen. Es folgt der Aufstieg zum Vogelsberg mit Informationen zu der 
besonderen Flora und Fauna und dem angrenzenden Judenholz, sowie Erläuterungen zum 
Bruderkrieg von 1866. Nach dem Abstieg gehen wir am Rouchesbrunnen vorbei zu den 
Posthäusern. 
Zur besseren Planbarkeit melden Sie sich bitte bis zum 10.03.22 per E-Mail an: 
info@allianz-waldsassengau.de und geben bitte an, ob Sie anschließend einkehren möchten.

https://www.stmuv.bayern.de/themen/naturschutz/organisation/naturschutzwacht/index.htm
mailto:info@allianz-waldsassengau.de
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Stabwechsel im Frauenhaus 
SkF-Frauenhausleiterin Franziska Boes zieht es in 
die Welt hinaus, 
neue Leiterin ab Ende Januar ist Dr. Stefanie Beck

Die Themen, die Frauenhausarbeit mit sich bringt, sind 
keine leichten. Es geht um Gewalt, Schmerz und 
Verlust; es geht aber auch um Schutz, Sicherheit und 
Neuanfang. Und so blickt Franziska Boes zufrieden 
auf ihre Zeit als Frauenhausleiterin zurück und freut 
sich auf ihren vor ihr liegenden Neuanfang, der sie erst 
einmal in andere Länder und Kulturen führen wird, 
reisend und arbeitend. 

Geschäftsführer Wolfgang Meixner, die Vorstandsfrauen Sigrid Maroske und Ruth Reinfurt 
sowie Bereichsleiterin Anna Elisabeth Thieser dankten Franziska Boes für ihr herausragendes 
Engagement für Frauen und Kinder, die von häuslicher Gewalt betroffen sind. Sie habe viel 
bewegt in den zurückliegenden acht Jahren. 

Dr. Stefanie Beck ist neue Frauenhausleiterin im SkF
Boes Nachfolgerin Dr. Stefanie Beck wurde von Wolfgang Meixner mit einem kleinen „SkF-
Einsteiger-Päckchen“ ausgestattet und SkF-Vorstand und Bereichsleitung sagten ihr größt 
mögliche Unterstützung zu. 
Die ausgebildete Erzieherin, Sozialpädagogin und Betriebswirtin im Sozialwesen engagiert sich 
seit ihrer Kindheit ehrenamtlich in sozialen Projekten. 2000 gründete sie den Würzburger 
Mwanza-Verein, 2007 den Verein People of Africa (POA). Unzählige Male war sie in den letzten 
20 Jahren in Tansania und hat dort Projekte - vor allem für und mit Frauen - angestoßen, 
unterstützt und für Finanzierung gesorgt. „Ich freue mich auf die neue Aufgabe als 
Frauenhausleiterin“, wandte Beck sich an die kleine Gruppe und dankte für den herzlichen 
Empfang in der Einrichtung und im Verein, die Unterstützungsangebote und vielen guten Tipps.

Vorne von links: Dr. Stefanie Beck und Franziska Boes, hinten: 
SkF-Geschäftsführer Wolfgang Meixner, Sigrid Maroske und 
Ruth Reinfurt vom Vorstand                 Foto: Claudia Jaspers

Die APG hilft bei allen Fragen rund um den ÖPNV

Ein Umstieg auf Bus oder Bahn ist für viele mit einigen Fragen verbunden: Wann fährt mein Bus? 
Welches ist überhaupt das günstigste Ticket? Kann ich auch in die Straßenbahn umsteigen? Den 
Durchblick im ÖPNV-Dschungel zu behalten ist manchmal gar nicht so einfach. Deshalb betreibt die 
APG ihr eigenes Kundenzentrum in der Juliuspromenade 40 – 44 in Würzburg, spezialisiert auf alle 
Fragen rund um den ÖPNV im Landkreis Würzburg. Hier steht dir ein kompetentes Team mit Rat 
und Tat zur Seite – egal ob, Ticket, Tarif oder Fahrplan.

Du kannst dich vor Ort oder telefonisch nach dem Motto „Alles passt genau“ persönlich und 
individuell beraten lassen. Und das Beste: Du kannst dir dort auch direkt eine Fahrkarte oder ein 
Abo ausstellen lassen – kompetente Beratung und Ticketverkauf aus einer Hand.

APG | Juliuspromenade 40 – 44 | 97070 Würzburg | Tel. 0931 45280-0 | beratung@apg-info.de
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Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung u. Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und 
Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird 
mit dem interessierten Betrieb individuell und 
vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt 
(z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). 
Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos.
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am 
Donnerstag, 10. März 2022 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, 
Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, 
Tel. 0931 8003-5112.

Steffen  Endres
Allianz Hauptvertreter
Seeweg 5
97256Geroldshausen
steffen.endres@allianz.de
www.allianz-steffen-endres.de
Telefon 0 93 64.8 15 64 95
Mobil 01 70.4 00 78 19

http://www.aktivsenioren.de
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Veröffentlichungen aus und über Unterfranken: Unterstützen Sie die 
Universitätsbibliothek Würzburg bei ihrem Sammelauftrag!

Als Regionalbibliothek für Unterfranken sammelt und archiviert die Universitätsbibliothek 
Würzburg alle Veröffentlichungen aus und über Unterfranken, darunter auch sogenannte „graue 
Literatur“, d.h. Schriften von Gemeinden, Vereinen, Kirchen usw., die nicht im Buchhandel 
erhältlich sind. Alles, was in und über Unterfranken erscheint, wird in den Bestand der UB 
Würzburg aufgenommen und im Online-Katalog verzeichnet.
Unterstützen Sie die Universitätsbibliothek bei ihrem Sammelauftrag und tragen Sie dazu bei, 
dass jede und jeder, die / der zu unterfränkischen Themen forscht bzw. sich für Unterfranken 
interessiert, in der Universitätsbibliothek Würzburg fündig wird! Sicherlich gibt es 
Veröffentlichungen aus und über Ihre Gemeinde, die sich noch nicht im Bestand der Bibliothek 
befinden. Die Universitätsbibliothek bittet Sie daher um die unentgeltliche Übersendung von 
zwei Exemplaren aller Veröffentlichungen aus Ihrer Gemeinde (z. B. Festschriften von 
Vereinsjubiläen, Kirchenführer, Heimatbücher etc.).

Hinweis auf Pflichtablieferung von Druckwerken aus Unterfranken
Den rechtlichen Rahmen für den umfassenden Sammelauftrag der Universitätsbibliothek bildet 
das „Bayerische Pflichtstückegesetz“ (s. Bayerisches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 
15/1986). Es schreibt eine Ablieferungspflicht an die Bayerische Staatsbibliothek in München 
von zwei Exemplaren für alle veröffentlichten Texte vor, von Verlagen, aber auch von 
Einzelpersonen, Gemeinden, Vereinen etc. Eines der Exemplare archiviert die bayerische 
Staatsbibliothek, das andere geht an die regional zuständige Bibliothek, im Falle Unterfrankens 
also an die Universitätsbibliothek Würzburg. Gerne können Sie auch zwei Exemplare direkt an 
die Universitätsbibliothek Würzburg abgeben, von wo aus dann eines an die Bayerische 
Staatsbibliothek weitergeleitet wird.

Bitte richten Sie Ihre Anfragen und Sendungen mit Veröffentlichungen an die

Universitätsbibliothek Würzburg, Abteilung Fränkische Landesunde
Am Hubland, 97074 Würzburg
Tel.: +49 931 31-85914; E-Mail: ub-landeskunde@uni-wuerzburg.de

Universitätsbibliothek Würzburg: 400 Jahre Bibliothek für Universität, Stadt und Region
Seit ihrer Gründung im Jahr 1619 ist die Universitätsbibliothek Würzburg eine zentrale 
Einrichtung der Universität. Mit 3,8 Millionen Medien ist sie die größte Bibliothek Unterfrankens. 
Von unschätzbarem Wert sind ihre Sondersammlungen mit Handschriften, Grafiken, frühen und 
besonderen Drucken sowie der umfangreichsten Sammlung an fränkischer Literatur. Die 
Universitätsbibliothek steht allen Bürgerinnen und Bürgern offen: Besuchen Sie uns doch 
einmal persönlich oder lassen sie sich von ausgewählten digitalen Schätzen auf unserem 
Franconica-Portal verzaubern: https://www.franconica.online

Mit Dank für Ihre Unterstützung und freundlichen Grüßen 
aus der Universitätsbibliothek Würzburg
Dr. Katharina Boll-Becht 
(Leiterin der Abteilung Fränkische Landeskunde / Universitätsbibliothek Würzburg)

Foto: Universitätsbibliothek Würzburg

mailto:ub-landeskunde@uni-wuerzburg.de
https://www.franconica.online
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 Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 20. Januar 2022

Jahresrechnung 2020;
Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haushaltsjahr 2020

Die Sitzung der Jahresrechnung 2020 fand am Montag, 29.11.2021 statt.
Vorbildliche Vorbereitung durch Egon Pültz
Alle Belege vorhanden und vollzählig
Es gab keine Beanstandungen
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Jahresrechnung 2020;
Nachträgliche Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben
Der Gemeinderat beschließt dies einstimmig.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Jahresrechnung 2020;
Feststellung der Jahresrechnung und Entlastung
Der Gemeinderat beschließt dies einstimmig.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Vortrag Ergebnisse, erstellt durch die Fraktionen, von möglichen Trassen des geplanten 
Radweges Kleinrinderfeld – Limbachshof.
CSU:   Variante 2 rechts der Straße von Kleinrinderfeld Richtung Kist
UWG:   Variante 1 links der Straße von Kleinrinderfeld Richtung Kist
SPD:	   Variante 1 links der Straße von Kleinrinderfeld Richtung Kist
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Innenentwicklung - Beratung und Beschluss über den Geltungsbereichs 
„Ortskern/Altort“
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Grenze des Geltungsbereichs „Ortskern/Altort“  
gem. Anlage 1 und Anlage 2 Straßenliste festzulegen, welche auch im Aushang der Gemeinde 
eingesehen werden kann.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig der Bauvoranfrage auf Grundstücksteilung mit Neubau 
eines Einfamilienhauses sowie Abriss einer Garage auf dem Flurstück Nr. 868 zuzustimmen.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Das Gremium beschließt den Bauantrag für die Erweiterung eines vorhandenen Balkons an 
dem Wohnhaus auf dem Grundstück mit der Flurnummer 234/1 in bauplanungsrechtlicher 
Hinsicht einstimmig zuzustimmen.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Benachrichtigungen und Anfragen

Der Bürgermeister trägt Benachrichtigungen zu folgenden Themen vor:

1.1  Allianz Waldsassengau/Regionalbudget
       Mitgliedsbeitrag von 3,- € auf 2,-€ gesenkt
       Neuer Allianz-Manager wird gesucht, Herr Diener hat gekündigt
       Regioalbudget Antrag kann bis Ende Februar 2022 eingereicht werden.

1.2  Architektur Container Grundschule Kirchheim 
       Fördergelder sind noch in der Prüfungsphase
       Lüftergeräte sind in der Ausschreibung für Schule Kirchheim und Mittagsbetreuung   
       Kleinrinderfeld

1.3  Kosten Erstellung Feuerwehrbedarfsplanes
       2 weitere Angebote werden eingeholt
       Beschluss über die Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplan wird in einer 
       der nächsten Sitzungen gefasst
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Donnerstag, 17. März 2022

 um 19 Uhr
in der Turnhalle statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

Bitte beachten Sie das aushängende 
Hygienekonzept 

und die aktuellen Corona-Regeln!

Aufgrund des Redaktionsschlusses
können Informationen aus der 
Gemeinderatssitzung vom 20.02.2022
erst in der April Ausgabe erteilt werden.

1.4      LEADER – Sachstand zur beabsichtigten Gründung einer 
 LAG (Lokale Aktionsgruppe)„Süd-West-Dreieck e. V.“
           Beschluss im Februar, Kosten pro Einwohner noch nicht bekannt

1.5 Beschaffung eines neuen Elektro-KFZ für Wasser/Abwasserversorgung
 altes Fahrzeug ist 13 Jahre alt, hohe Reparaturkosten
 E-Auto oder Benziner?
 Fraktionen sind für E-Auto
 Leasing, Kauf oder Leasing nur der Batterien in Betracht ziehen
 Förderung Wall-Box für Kommunen wird geprüft

1.6 Kostenaufteilung Kanalsanierung „Röckertstraße“
 Kosten stark gestiegen, über 500.000,- €
 Aufteilung in 2 Bauabschnitte:
 2022: Neubau Verengung Kanalzufluss zu Kanal Wengert
 2023: Sanierungsmaßnahme des bestehenden Kanals Röckertstr.
 3 Ausschreibungen

1. 7 Antrag/Vorschlag TSV für Regeneration des gemeindeeigenen Sportplatzes
 Vorderer Sportplatz ist Eigentum der Gemeinde und soll mit dem Sportplatz des 
 TSV Kleinrinderfeld eV mit regeneriert werden.

1. 8 Beginn Umrüstung LED Straßenbeleuchtung – Ende Januar/Anfang Februar

1. 9 Überwachung ruhender Verkehr ab 01.01.2022 angelaufen

1. 10 Ausbau Glasfaser durch die Deutsche Telekom AG eigenwirtschaftlich ab 2023

1. 11   Gemeindlicher Backtag – 26.02.2022 um 10:30 Uhr

2. Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

2.1      Lore Ecker SPD
 Guttenberger Waldstr./Hauptstr. Spiegel zeigen beide nach links
 Kann ein Spiegel Richtung Kist gedreht werden?
 Bürgermeister:
 Ein Spiegel ist für PKW und einer für landwirtschaftliche Fahrzeuge.
 Wird durch Bauhof geprüft, ob je ein Spiegel ausreicht für die unterschiedlichen
 Sitzhöhen des Kraftfahrzeugführers.

2.2 Hans-Jürgen Scheder SPD
 Fortschritt Umsetzung Urnenwand/ -gräber
 Bürgermeister:
 Termin kann nicht genannt werden, ist abhängig von der Verfügbarkeit des beauftragten
 Steinmetz

2.3  Arnold Henneberger SPD
 Stand VG 
 Bürgermeister: wird im nichtöffentlichen Teil besprochen
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Über die Glückwünsche und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut.

Recht herzlich möchte ich mich Bedanken bei meiner Frau Irmgard,
Tochter Petra mit Jürgen und Stefan,

Tochter Karin mit Thomas und Stefanie,
Stefanie und Horst Heinlein mit Urenkeln Rico + Niklas.

Besonderen Dank Herr Bürgermeister Harald Engbrecht,
dem Musikverein Herrn Roland Pechtl (für die Überraschung),

dem Schützenverein Herrn Reinhold Keller,
dem TSV Kleinrinderfeld Herrn Ralf Kiesel,

dem AKUV-Vorsitzenden Herrn Edgar Zipprich,
dem Obst- und Gartenbauverein Frau Natascha Engert,

den Hausärzten Zenkert - Stein mit Team,
dem Wanderclub Herrn Karl Heim,

der Pfarrgemeinde Pfarrer Dr. Jerzy-Andrzej Jelonek
und meinen guten Nachbarn und Freunden

und allen, die mir persönlich oder auch telefonisch
alles Gute gewünscht haben.

Willi Schirmer

Kleinrinderfeld im Februar 2022
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Schützenverein Kleinrinderfeld e.V. - 
Jahreshauptversammlung

Der Schützenverein Kleinrinderfeld e.V. lädt
zur Jahreshauptversammlung am:

Freitag,den 18.03.2022, 
Beginn: 19.30 Uhr

alle Mitglieder ganz herzlich
in das Schützenhaus ein

Tagesordnung:
1.) Bericht des 1. Schützenmeisters über das   
     abgelaufene Geschäftsjahr 2021
2.) Bericht Schriftführer
3.) Bericht Sportleiter
4.) Bericht Bogenreferent
5.) Bericht Jugendleiter
6.) Bericht Kassier
7.) Bericht Revisoren
8.) Entlastung der Vorstandschaft
9.) Wünsche und Anträge
      Anträge können nur berücksichtigt werden, wenn sie   
      mindestens eine Woche vor der   
     Jahreshauptversammlung schriftlich eingereicht werden.

11.) Verschiedenes

Wichtig: Die aktuellen Verhaltens und 
Hygienevorschriften wegen Corona sind 
zwingend einzuhalten.
FFP2 Maske und Impf / Genesenen Nachweis 
nicht vergessen!

Reinhold Keller
1. Schützenmeister

Anzeigen:Für Erledigungen im Rathaus und 
Bürgerbüro melden Sie sich bitte 

vorher telefonisch, um einen 
Termin zu vereinbaren.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Martin Kleinrinderfeld

Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Pfarrbüro Kirchheim
Gertraud Kohmann in Kirchheim
Dienstag  09.00 Uhr  –  12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr  –  18.00 Uhr

Rathausstr. 3
97268 Kirchheim
Telefon: 09366/522

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Margarete Eitel
Donnerstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarrer-Walter-Straße 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067

Pfarrer
Dr. J. Jelonek
09306/1244
Gemeinderefent
B. Müller
09306/9833805

Gottesdienste im März:

Mittwoch, 02.03.22
18:00 Uhr Aschermittwoch, 
Messfeier (Pfr. Jelonek)
mit Spendung des Aschenkreuzes

Samstag, 05.03.22
15:00 Uhr Ewige Anbetung (Eröffnung)
18:00 Uhr Messfeier

Samstag, 12.03.22
18:00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 20.03.22
10:00 Uhr Messfeier
Pfarrgemeinderatswahlen

Samstag, 26.03.22
18:00 Uhr Vorabendmesse

Unter den Motto:

„Christ sein, Weit denken,  
  Mutig handel“

finden am Sonntag, 20. März 2022
die Wahlen für das neue
Pfarrgemeindeteam statt.
6 Kandidaten haben sich zur Verfügung 
gestellt.
Die  Briefwahlunterlagen werden rechtzeitig 
an alle Wahlberechtigte verteilt.
Vom 12.03.2022- 20.03.22 16.00 Uhr
können im Eingangsbereich der
Kirche in der dafür bereitgestellten 
Wahlurne die Wahlbriefe eingeworfen 
werden.

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 
Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366 9077-42 
Email s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de
Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch 14.00 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen

Anzeige:

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
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DIE GOTTESDIENSTZEITEN:
So., 06.03., 14.00 Uhr Ordinationsgottesdienst 
von Pfrin. Elise Badstieber in Sommerhausen, 
St. Bartholomäuskirche
So., 13.03., 09.00 Uhr Pfrin. Schlör (Röttingen)
So., 20.03., 10.15 Uhr Lektorin Doris Krämer
So., 03.04., 10.15 Uhr Pfr. Penßel

PS: Aktuelle Informationen aus unserer 
evangelischen Kirchengemeinde finden Sie in der 
Regel auf der Homepage unter „geroldshausen-
evangelisch.de“!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
nach langer Vakanz wird die Pfarrstelle Geroldshausen endlich wieder besetzt!

„Mein Name ist Elise Badstieber, ich bin 29 Jahre alt und trete zum
01.März 2022 die Pfarrstelle in Geroldshausen an.
Die Idee, Pfarrerin zu werden, kam mir bereits nach meiner Konfirmation. 
Damals war mir noch nicht bewusst, wie lange der Weg sein würde. Doch ich 
habe daran festgehalten und bin Schritt für Schritt weiter gegangen. Nach dem 
Abitur habe ich 2011 das Theologiestudium in Neuendettelsau begonnen. 
Ab Sommer 2014 war ich für ein Jahr im Ausland und habe in Montpellier 
(Südfrankreich) studiert und gelebt. Anschließend habe ich mein Studium in 
Heidelberg fortgesetzt und 2019 mit dem 1. Theologischen Examen 
abgeschlossen. Von September 2019 bis Februar 2022 war ich in der Christuskirche Schweinfurt 
und Arche Dittelbrunn als Vikarin im Dienst.
Jetzt geht mein Weg weiter nach Geroldshausen! Ich freue mich auf ein gutes Miteinander, auf 
Begegnungen mit Menschen aller Altersgruppen, auf ihre Fragen, Anliegen, Träume und Sorgen, auf 
unterschiedliche Gottesdienste und allerlei Aktionen. Ich bin leicht zu begeistern und freue mich, 
neue Menschen, Kulturen und Sprachen kennenzulernen. Die Musik liegt mir besonders am Herzen. 
Ich spiele selbst mehrere Instrumente, singe gerne und liebe das Tanzen. Meine Vorlieben und 
Stärken versuche ich produktiv mit meiner Arbeit zu verbinden.
„Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg, aber der Herr allein lenkt seinen Schritt.“ (Spr 16,9) 
Gott hat mich bisher immer an Orte geführt, die zu meiner Heimat wurden. So blicke ich 
zuversichtlich nach vorne und vertraue auf Gott, dass er mich Schritt für Schritt weiter führt. 
Ich hoffe, dass ich Geroldshausen schon bald meine neue Heimat nennen mag.

Ich wünsche Ihnen Alles Gute und Gottes Segen!
Herzliche Grüße Ihre Pfarrerin Elise Badstieber“

In einem festlichen Gottesdienst am Sonntag, 6. März um 14 Uhr in der St. Bartholomäuskirche in 
Sommerhausen wird Pfarrerin Elise Badstieber von der Regionalbischöfin Gisela Bornowski 
ordiniert. Der Gottesdienst findet in Sommerhausen statt, da dies die größte evangelische Kirche in 
der näheren Umgebung ist. Zum Ordinationsgottesdienst und dem anschließenden Empfang laden 
wir sehr herzlich ein. Kommen Sie zahlreich und heißen Sie die neue Pfarrerin willkommen!
Mit besten Grüßen
Ihr Vertretungspfarrer Jochen Maier

EVANGELISCHE      
KIRCHENGEMEINDE 
GEROLDSHAUSEN  

GEROLDSHAUSEN –
 
MOOS –

 
KIRCHHEIM –

 GAUBÜTTELBRUNN -
 
KLEINRINDERFELD –

 RÖTTINGEN –
 
TAUBERRETTERSHEIM –

 BIBEREHREN
 

 

 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
WIR SIND ERREICHBAR – auch in diesen Zeiten!

Pfarramt:  Diana Hiller
Bürozeiten: Mittwoch, 8.00 – 12.00 Uhr
Adresse:  Hauptstraße 10, 
  97256 Geroldshausen
Telefon:  (09366) 430
Telefax:  (09366) 98 234 77
Mail:  pfarramt.geroldshausen@elkb.de 

PFARRAMTSVERTRETUNG: 

  Pfr. Jochen Maier, 
  Hauptstr. 10
  97286 Sommerhausen
Telefon:  (09333) 229
Telefax:   (09333) 90 39 36
Mail:  jochen.maier@elkb.de 

Für eine TAUFE, TRAUUNG ODER BEERDIGUNG            
wenden Sie sich bitte an:

  Pfarrerin Christine Schlör, 
  Obere Kirchgasse 4
  97232 Giebelstadt
Telefon:    (09334) 993 933
Mail:   pfarramt.giebelstadt@elkb.de 

mailto:pfarramt.geroldshausen@elkb.de
mailto:pfarramt.geroldshausen@elkb.de
mailto:jochen.maier@elkb.de
mailto:pfarramt.giebelstadt@elkb.de
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Hinweis:
Ausrufezeichen steht für einen abgeänderten Wochentag
Problemmüll: 9 - 12 Uhr Wertstoffhof Malteserkreuz, Kist

Abfalltermine 
Kleinrinderfeld

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Anzeige:

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

Samstag

Samstag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

05.03.

06.03.

13.03.

12.03.

19.03.

20.03.

27.03.

26.03.

Nr. 11

Nr. 1

Nr. 7

Nr. 8

Nr. 3

Nr. 4

Nr. 10

Nr. 11



21



22

Kirchheimer Schulkinder danken für die Spenden zum 

Trainingsprogramm: Stark auch ohne Muckis

In den ersten Monaten des Schuljahres 2021/22 erlebten alle Schülerinnen und Schüler 
unserer 2., 3. und 4. Klassen das Trainingsprogramm „Stark, auch ohne Muckis“. Frau Monika 
Siebert, Trainerin für Selbstbehauptung und Reliszens, führte mit jeder Klasse drei 
Trainingseinheiten durch, in welchen die Kinder einfache und leicht praktikable Strategien im 
Umgang von Mobbingsituationen einübten. 

Nicht nur die Freude an den Unterrichtseinheiten, sondern vor allem auch die Stärkung des 
Selbstwertgefühls der Kinder als wichtiger Baustein des Programms haben geholfen, mit 
schwierigen, unangenehmen Situationen besser umgehen zu können.

Wir danken an dieser Stelle den beiden Firmen, die mit ihrer Spende die Finanzierung des 
Projektes sehr unterstützt haben. Die Firma „Günzel“ spendete 450 €, die Firma „Kuhn“ 200 €.

Auch künftig möchten wir gerne unseren Grundschülern die Teilnahme an diesem Anti-
Mobbing-Training ermöglichen. Für die Unterstützung mit weiteren Spenden sind wir sehr 
dankbar.

Anke Ludwig, Rektorin der Grundschule Kirchheim

NEU: zukunftsorientierte 
Ausbildung mit 
Schwerpunkt E-Business 
– Online-Vorträge am 
Samstag, 12. März 2022
Der Online-Handel boomt, E-Commerce-
Spezialisten sind sehr gefragt.
Der Einstieg in die Berufswelt muss nicht 
schwer sein: Ab September 2022 bietet das 
BSZ für Wirtschaft und Datenverarbeitung eine 
Ausbildung zum Kaufmännischen 
Assistenten mit Schwerpunkt E-Business 
an.
Es gibt weiterhin die Möglichkeit im 
kaufmännischen Bereich eine Ausbildung als 
Kaufmann/-frau für Büromanagement oder 
im IT-Bereich als Fachinformatiker – 
Anwendungsentwicklung oder als 
Fachinformatiker – Systemintegration zu 
absolvieren.
Informieren Sie sich online am Samstag, 12. 
März 2022 um 10:00 Uhr über die IT-Berufe 
und um 11:00 Uhr über die kaufmännischen 
Berufe. 
Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft und 

Datenverarbeitung

97072 Würzburg, Stettiner Straße 1

Tel. 0931 7908-200

Internet: www.dv-schulen.de
E-Mail: sekretariat@dv-schulen.de 

AUS DEN SCHULEN 

Internationaler Schüleraustausch · Hoppla, trotz Corona?
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die 
Partnerschulen möchten, dass die Gasteltern gegen Covid-19 
geimpft sind.
El Salvador
Familienaufenthalt: 03. April – 17. Juni 2022
Deutsche Schule San Salvador
30 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
Brasilien
Familienaufenthalt: ca. 21. Juni – ca. 16. Juli.2022
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 13-15 Jahre
Chile
Familienaufenthalt: ca. 22. Juni – ca. 29. Juli.2022
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022 
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen
- Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

http://www.dv-schulen.de
mailto:schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
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TSV Heimspiele:
13.03.22 15 Uhr 
Heimspiel gegen FC Coburg, 
1. Pokalrunde
20.03.22 15 Uhr 
Heimspiel gegen SV Memmelsdorf, 
Landesliga

Anzeigen:
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die französischen Freunde aus unserer 
Partnergemeinde Colleville-Montgomery
werden uns in der Zeit vom Donnerstag, 
26. Mai bis Sonntag 29.05.2022 
besuchen, natürlich abhängig von der 
Coronasituation.

Bitte beteiligen Sie sich am Austausch 
und wenn Sie Gäste bei sich aufnehmen 
möchten, melden Sie sich im Rathaus 
Zentrale Dienste unter 09366/9077-42 
oder 09366/9077-21
s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de
n.brandt@kleinrinderfeld.bayern.de

/ Colleville-Montgomery

Anzeigen:

http://s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de
http://n.brandt@kleinrinderfeld.bayern.de
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Anzeigen:

Sie möchten Ihre Immobilie
erfolgreich

verkaufen oder vermieten?

Dann sprechen Sie mit uns!
Wir beraten Sie gerne und
unverbindlich rund um das 

Thema Immobilie seit 30 Jahren

Professionelle Wertermittlung

Lichtlein Immobilien

97268 Kirchheim
Tel. 09366 5409841
info@lichtlein.de
www.lichtlein.de

Ferien mit dem Jugendwerk - 
Freizeitprogramm 2022 erschienen

Das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. hat wieder ein buntes 
Freizeitprogramm für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 17 Jahren auf die Beine 
gestellt. Neben Freizeit und Spaß stehen auch jede Menge persönliche Begegnungen und 
gemeinsame Erlebnisse im Mittelpunkt. 

An Ostern wird mit dem Klassiker „Englisch in Unterfranken“ im Jugendgästehaus Klotzenhof 
gestartet. In den Pfingstferien ist eine Kanutour für Jugendliche in Planung. 
Auch der Sommer steht unter der Überschrift „Aktiv werden“, neben der Erlebnispädagogischen 
Freizeit in der Fränkischen Schweiz und der Kanutour in Schweden, wird es eine neue Bergfreizeit in 
Österreich und eine Backpacktour in Slowenien geben. Auch für die Jüngeren geht es raus in die 
Natur, zu den Umweltdetektiven in Schonungen oder auf die Abenteuerfreizeit in den Wildpark nach 
Sommerhausen. 
Natürlich findet auch unsere Tagesbetreuung in Würzburg – die Stadtrand-Freizeit – diesmal unter 
dem Motto „In 5 Tagen um die Welt“ statt. 
Auch die Sprachreisen nach England sind wieder mit im Angebot.  

Genauere Infos zum Programm sind auf der Webseite unter zu finden. Das www.awo-jw.de
Programmheft mit allen Freizeiten und vielen weiteren Infos rund um das Jugendwerk kann auch per 
Email an  oder telefonisch unter 0931-29938264 angefordert werden. info@awo-jw.de

http://www.awo-jw.de
mailto:info@awo-jw.de
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